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Dieses Buch analysiert die Praxis der wissenschaftlichen Politikberatung
mit den Mitteln der Theorie der Interaktionssysteme und der
Professionssoziologie. Dazu wird das beratende Handeln als soziale
Beziehung gefasst, die sich als ein professionalisierungsbedürftiges
Arbeitsbündnis darstellt.Die Studie macht zum einen die strukturellen
Probleme dieser Praxis deutlich und zeigt zum anderen, wie mit diesen
Schwierigkeiten umgegangen werden kann, so dass die
wissenschaftliche Beratung erfolgreich verläuft. Sie trägt zur Klärung
des Beratungs-Begriffs ebenso bei wie zu einem besseren Verständnis
der Praxis wissenschaftlicher Politikberatung.
»[Die Studie bietet] eine ganze Reihe von (teilweise gut versteckten)
Anregungen für die konzeptionelle Weiterentwicklung von
Beratungsforschung, auf die gerade auch die Politikwissenschaft nicht
verzichten sollte.«


